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Vor l ag e  

an den 
Rat  

über den 
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und den 
Au s s c h us s  für  Spo r t ,  Ehre namt  un d Kul t ur  

 
 

 
 
 
Abschluss eines Betriebsführungsvertrages für das Waldbad Birkerteich zwischen der 
Stadt Helmstedt und der Bäder- und Dienstleistungsgesellschaft Helmstedt mbH 
(BDH) 
 
 
Mit Auflösung der Stiftung Waldbad Birkerteich und der Übertragung des Stiftungsvermögens 
hat die Stadt Helmstedt die Rechtsnachfolge der Stiftung angetreten und ermöglicht damit 
die Fortführung des Badebetriebes im Waldbad. Seit dem 01.01.1996 wird das Waldbad als 
Betrieb gewerblicher Art in Form eines optimierten Regiebetriebs geführt und im Haushalt 
der Stadt gesondert ausgewiesen. 
 
Bei dem Regiebetrieb Waldbad Birkerteich handelt es sich bislang um eine wirtschaftlich 
selbständig geführte Einrichtung. Durch diese Form der wirtschaftlich selbständigen Führung 
konnten die Vorteile der kaufmännischen Buchführung genutzt werden, die mit der Umstel-
lung auf das Neue Kommunale Rechnungswesen (NKR) seit 2009 aber nicht mehr gegeben 
sind. 
 
Durch die beabsichtigte Rückführung und Integration des Waldbades Birkerteich in die 
Haushaltsstruktur des Kernhaushaltes der Stadt Helmstedt kommt es zu entsprechenden 
Zusammenlegungen der Haushaltspläne, der Bilanzen und der angegliederten Buchfüh-
rungssysteme, was auch vom Rechnungsprüfungsamt empfohlen wird. 
 
Aufgrund der beabsichtigten Wiedereingliederung des Waldbades Birkerteich als wesentli-
ches Produkt in den Haushalt der Stadt Helmstedt zum 01.01.2013 ist auch der Betriebsfüh-
rungsvertrag neu zu fassen, dessen Entwurf der Vorlage beiliegt. Die Betriebsführung durch 
die BDH würde künftig nur noch die in § 2 des Vertragsentwurfs aufgeführten Tätigkeiten 
umfassen. Die kaufmännische und technische Betriebsführung würde ab 01.01.2013 von der 
Verwaltung übernommen werden, deren Aufgaben sich aus § 5 des Vertragsentwurfs erge-
ben. 
 
Für die insoweit verringerte Tätigkeit der BDH wäre künftig ein Entgelt von nur noch 3,0 
TEUR jährlich zu entrichten. Bislang wird insoweit ein Betrag in Höhe von 15,0 TEUR p.a. 
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abgerechnet. Auch deshalb ist diese Maßnahme im Rahmen der Haushaltskonsolidierung 
als Sicherungsmaßnahme vorgesehen (vgl. lfd. Nr. 161). 
 
Ein personalwirtschaftlicher Mehrbedarf wird sich für die Stadt Helmstedt aufgrund dieser 
Maßnahme nicht ergeben.  
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Betriebsführungsvertrag zwischen der Stadt Helmstedt und der Bäder- und Dienstleis-
tungsgesellschaft Helmstedt mbH für den Betrieb des Waldbades Birkerteich wird gemäß 
Anlage mit Wirkung vom 01.01.2013 abgeschlossen. 
 
 
 
gez. Wittich Schobert 
 
(Wittich Schobert) 
Bürgermeister 
 
 
 
Anlagen 

 

 



Vertrag 

 

 

zur Regelung der Betriebsführung für das „Waldbad Birkerteich“ 

(WALDBAD) 

 
 

ab 01. Januar 2013 
 
 
 

zwischen 
 
 
der 

Stadt Helmstedt, vertreten durch den Bürgermeister der Stadt Helmstedt,  

Herrn Wittich Schobert 
- im Folgenden: STADT 

 
 
 

und 
 
 
 
der 

Bäder- und Dienstleistungsgesellschaft Helmstedt mbH (BDH) mit Sitz in Helmstedt, 

vertreten durch den alleinvertretungsberechtigen Geschäftsführer, 

Herrn Klaus Junglas 

im Folgenden: BDH 
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Präambel 
 
Mit Auflösung der Stiftung Waldbad Birkerteich zum 31.12.1995 und Übertragung 

des Stiftungsvermögens hat die Stadt Helmstedt die Rechtsnachfolge der Stiftung 

angetreten und ermöglicht damit die Fortführung des Badebetriebes im Waldbad. 

Seit dem 01.01.1996 wird das Waldbad als Betrieb gewerblicher Art in Form eines 

integrierten Regiebetriebes geführt und im Haushalt der Stadt gesondert 

ausgewiesen. Die für die Erledigung der Aufgaben erforderlichen Mittel und der 

jährliche Betriebsverlust wurden aus dem Haushalt der Stadt abgedeckt. Zum 

Nachweis der gemeinnützigen Vermögensverwaltung wurde eine Satzung erlassen. 

Die Betriebsführung erfolgte durch die Stadtwerke Helmstedt GmbH bzw. deren 

Rechtsnachfolgerin, der BDH. 

 

Bei dem Regiebetrieb Waldbad Birkerteich handelt es sich um eine Einrichtung nach 

§ 136 Abs. 3 NKomVG, welche nach § 139 NKomVG wirtschaftlich selbständig 

geführt wird. Durch die wirtschaftlich selbständige Führung wurden die Vorteile der 

kaufmännischen Buchführung genutzt, die mit der Umstellung des Haushalts der 

Stadt Helmstedt auf das Neue Kommunale Rechnungswesen (NKR seit 2009) nicht 

mehr voll gegeben sind. 

 

Durch eine Rückführung und Integration des Betriebes „Waldbad Birkerteich“ in die 

Haushaltsstruktur des Kernhaushaltes ergeben sich folgende Vorteile: 

 
- keine gesonderte Erstellung von Jahresabschlüssen und Wirtschaftsplänen, 

- keine gesonderte Prüfung des Jahresabschlusses Waldbad, 

- Reduzierung des Betriebsführungsentgeltes, 

- zentrale Buchung der Belege bei der Stadt, 

- Verminderung von Überstunden bei der BDH 

- direkte Ausschussbedienung (ASEK) durch die Stadt, 

- direkte Zuständigkeit der Gebäudewirtschaft der Stadt ohne Abstimmung mit der 

BDH, 

 
Auf Grund der vorgenannten Vorteile soll die Wiedereingliederung des Waldbades 

Birkerteich als wesentliches Produkt in den Haushalt der Stadt Helmstedt zum 

01.01.2013 erfolgen, was auch vom Rechnungsprüfungsamt des Landkreises 

Helmstedt empfohlen wird. 
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Die BDH hat die Betriebsführung im Einklang mit der Satzung des Waldbades 

Birkerteich in der jeweils aktuellen Fassung und den Bestimmungen dieses 

Vertrages wahrzunehmen. 

 
Die bisherige Entgeltordnung und die Benutzungsordnung in den jeweils 

aktuellen Fassungen werden bis auf weiteres übernommen. Änderungen der 

Entgeltordnung werden von der STADT vorgenommen.  

 

Die bei Vertragsabschluss jeweils geltende Satzung, Entgeltordnung und 

Benutzungsordnung sind als Anlagen diesem Vertrag beigefügt. 

 
(2) Die BDH verpflichtet sich, die STADT über wichtige Vorgänge des 

Badebetriebes zu unterrichten. 

 
(3) Die BDH ist berechtigt, bei Gefährdung der Betriebsanlagen oder bei 

Gefährdung Dritter durch den Betrieb der Anlagen diese stillzulegen. Hierüber 

ist die STADT unverzüglich zu unterrichten. 

 
§ 3 

Vertretungsberechtigung der BDH 
 
Die BDH schließt im Rahmen der Betriebsführung Geschäfte im Namen und auf 

Rechnung der STADT innerhalb der Haushaltsplanansätze ab. Soweit erforderlich, 

wird die BDH hierbei von der STADT von den Beschränkungen des § 181 BGB 

befreit. 

 
Maßgeblich für die Vergaben des Waldbades Birkerteich sind die Vergaberichtlinien 

der STADT. 

 
§ 4 

Personalgestellung 
 
(1) Der Betrieb des Waldbades Birkerteich wird mit dem Personal der BDH 

abgewickelt. 

 
(2) Die Personalabrechnung zwischen der BDH und der STADT erfolgt für das 

Betriebspersonal auf Selbstkostenbasis zusätzlich zu der Vergütung nach § 7. 
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Wiederaufnahme der Vertragserfüllung zu betreiben. Insoweit besteht keine 

Verpflichtung zur Leistung von Schadenersatz. 

 
§ 7 

Vergütung 

 

(1) Die BDH erhält für ihre Leistungen ein jährliches Betriebsführungsentgelt von 

 3.000,-- €. Dieses Entgelt beinhaltet: 
 

- die Kosten für das Verwaltungspersonal 

- die Kostenpauschale für die EDV-Nutzung  

- die Kosten für die Büroinfrastruktur (z.B. Telekommunikationsanlagen,  
Besprechungsräume, Fotokopierer usw.) 

- die Geschäftskosten wie z.B. Telefongebühren, Post- und Reisekosten. 
 

§ 8 

Laufzeit 

 
Vorliegender Vertrag hat eine Laufzeit bis zum 31.12.2014. Er verlängert sich jeweils 

um 2 Jahre, sofern er nicht von einer der Vertragsparteien mit einer Frist von einem 

Jahr zum Ende der Laufzeit schriftlich gekündigt wird. 

 
§ 9 

Verfahren zum Ende der Geschäftstätigkeit 

 
(1) Nach dem Ende der Geschäftstätigkeit der BDH für die STADT verpflichtet  sich 

diese, Mitarbeiter von der BDH zu übernehmen. Es handelt sich dabei um: 

2 Mitarbeiter des Betriebes und die von der BDH gemäß § 4 Abs. 3 zusätzlich 

eingestellten Mitarbeiter. 

 
Die Personalübernahme durch die STADT gilt nicht für den Fall, dass der Betrieb 

des „Waldbades Birkerteich“ eingestellt wird. 

 
(2) Die BDH übergibt sämtliche Betriebsunterlagen des Waldbades. 



 7 

§ 10 

Inkrafttreten 
 

Dieser Vertrag tritt ab 01. Januar 2013 in Kraft. 

 
§ 11 

Schlussbestimmungen 
 

(1) Nebenabreden zu diesem Vertrag sind nicht getroffen worden. Änderungen des 

Vertrages bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Abänderung dieser 

Schriftformklausel. 

 
(2) Die Unwirksamkeit einzelner Klauseln oder Absätze berührt nicht die 

Wirksamkeit des Vertrages im Ganzen. Die Parteien werden eine unwirksame 

Klausel durch eine Klause ersetzen, die ihrem wirtschaftlichen Gehalt nach der 

unwirksamen Klausel am nächsten kommt. 

 
(3) Gerichtsstand ist Helmstedt. 

 
§ 12 

Anlagen 

 
Satzung des Waldbad Birkerteich Anlage 1 

Entgeltordnung für das Waldbad Birkerteich Anlage 2 

Benutzungsordnung für das Waldbad Birkerteich Anlage 3 
 
 
 
 

STADT Helmstedt Bäder- und Dienstleistungsgesellschaft 
  Helmstedt mbH (BDH) 
 
 
Helmstedt, den                   2012 Helmstedt, den                         2012 
 
 
 
 
 
(Wittich Schobert) (Klaus Junglas) 
Bürgermeister Geschäftsführer 












